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§ 1 Geltungsbereich  
Für die Geschäftsbeziehung zwischen MAC Automotive GmbH, Industriestr 32,  

52457 Aldenhoven (nachstehend MAC genannt) und dem Besteller gelten ausschließlich die  
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in Ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung 

gültigen Fassung. Etwaige abweichende Bedingungen des Bestellers gelten nur, sofern sie von 
MAC schriftlich anerkannt worden sind.  

 
§ 2 Vertragsabschluss  

I. Der Vertrag unter Einschluss dieser AGBs zwischen dem Besteller und dem Verkäufer 
kommt, dadurch zustande, dass der Besteller MAC mittels Fernkommunikationsmittel, hier 

Telefon, Fax, Brief oder E-Mail die von ihm gewünschte Bestellung als bindendes Angebot auf 
Abschluss eines Vertrages übermittelt. Der Besteller ist, sofern er kein Verbraucher ist, 

grundsätzlich vierzehn Tage gebunden.  
 

II. MAC, schickt dem Besteller eine Bestätigung mittels E-Mail, Fax oder Brief, die den Eingang 
der Bestellung bestätigt und deren Einzelheiten aufführt (Bestellbestätigung).  

Diese Bestellbestätigung stellt keine Annahme des Angebotes dar, sondern soll dem Besteller 
nur darüber informieren, dass die Bestellung eingegangen ist. Zur Absicherung des 
Kreditrisikos behält sich MAC entsprechen der jeweiligen Bonität vor, das Angebot 

anzunehmen. In diesem Fall informieren MAC den Besteller unverzüglich per E-Mail, Fax oder 
Brief. Ein Kaufvertrag kommt erst dann zustande, wenn MAC das bestellte Produkt an den 

Besteller versendet. Die Warenpräsentation von MAC sind daher lediglich als Aufforderung zur 
Abgabe von Kaufangeboten durch den Besteller zu verstehen und stehen unter dem Vorbehalt 
der rechtzeitigen Selbstablieferung und Verfügbarkeit der Ware. An das Angebot des Besteller 

ist dieser bei solchen Produkten, die MAC üblicherweise ständig am Lager hat (Lagerware) 
eine Woche und bei sonstigen Produkten vier Wochen ab Zugang des Auftrages bei MAC 

gebunden.  
 

III. MAC behält sich die Annahme des Angebotes insbesondere für den Fall vor, dass auf der 
Webseite Schreib-, Druck- oder Rechenfehler enthalten sind, die Grundlage des Angebotes des 

Bestellers geworden sind.  

 
§ 3 Zahlungs- u. Versandbedingungen  

I. Der Versand der Ware erfolgt ausschließlich gegen Vorkasse, und zwar gegen 
Vorausüberweisung auf das dem Besteller rechtzeitig mitgeteilte Konto von MAC. Auf Wunsch 

des Bestellers kann auch ein Termin zur Abholung der Ware gegen Barzahlung vereinbart 
werden. MAC behält sich das Recht vor, im Einzelfall bestimmte Zahlungsarten zu akzeptieren 

oder auszuschließen.  
 

II. Es gelten die Preise, die zum Zeitpunkt der Bestellung auf den Internetseiten dargestellt 
wurden. Eine Korrektur offensichtlicher Irrtümer bleibt MAC vorbehalten.  

 
III. Alle Preise verstehen sich in EURO und beinhalten, sofern nicht anders angegeben, die 

gesetzliche Mehrwertsteuer. Die angegeben Versandkosten gelten nur für den Versand 
innerhalb Deutschland.  

 
IV. Auslandsversandkosten sind bitte per E-Mail oder Fax anzufragen. Für Besteller außerhalb 

der BRD gilt Brutto für Netto bei Vorlage der USt.Ident Nr.  
Bei einigen Artikeln beinhaltet der Kaufpreis keine MWSt. Dies ist aber in der 

Artikelbeschreibung angegeben. Hier handelt es sich um eine Zwischengewinnrechnung.  
 

V. Alle Preise verstehen sich zuzüglich Verpackungs- und Versandkosten die grundsätzlich der 
Kunde trägt. Die Höhe der Versandkosten richtet sich nach Gewicht und Größe der erworbenen 

Ware. Die angegebenen Versandkosten gelten nur für den nationalen Versand innerhalb 
Deutschland ohne Inseln.  



VI. Der Versand der Ware an den Besteller erfolgt schnellstmöglich nach Zahlungseingang. 
Spätestens am dritten Werktag.  

 
VII. Mit Eingang der Bestellung wird die Ware von MAC für den Besteller reserviert. Erfolgt eine 

Zahlung nicht innerhalb von zwei Wochen ab Vertragsabschluss, so behält sich MAC eine 
anderweitige Verfügung über die Ware vor.  

 
VIII. Ist ein Kunde kein Verbraucher und wurde versicherter Versand vereinbart, liegt das 

Versandrisiko bei MAC, die max. Haftungshöhe liegt bei 500,00 Euro pro Paket.  

 
§ 4 Lieferungsvorbehalt  

Die Nichteinhaltung von Lieferterminen wegen gänzlicher oder teilweiser Nichtverfügbarkeit 
der Ware berechtigt den Besteller nach fruchtlosen Ablauf einer angemessenen, jedoch 

mindestens vierzehntägigen Nachfrist, vom Vertrag zurückzutreten. Weitergehende Rechte 
stehen dem Besteller in diesem Fall nicht zu. In diesem Fall wird der Besteller unverzüglich 

darüber informiert, dass das bestellte Produkt nicht zur Verfügung steht. Der bereits bezahlte 
Kaufpreis wird unverzüglich erstattet.  

 
§ 5 Rückgabebelehrung  

I. Rückgaberecht  
Sofern der Besteller Verbraucher im Sinne des BGB ist, hat er das Recht, gelieferte Waren, die 

er über das Internet oder unter Verwendung sonstiger Fernkommunikationsmittel bei MAC 
gekauft hat, ohne Angaben vor Gründen innerhalb von 1 Monat durch Rücksendung der Ware 
an MAC Automotive GmbH, Industriestr. 32, 52457 Aldenhoven zurückgeben. Kann die Sache 

nicht als Paket versandt werden, kann die Rückgabe auch durch Erklärung des 
Rücknahmeverlangens in Textform, also z. B. per Brief, Fax oder E-Mail gegenüber MAC 

erfolgen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in welchem dem Besteller eine deutlich 
gestaltete Belehrung über sein Widerrufrecht in Textform mitgeteilt worden ist, bei der 

Lieferung von Waren jedoch nicht vor dem Tage des Eingangs der Ware beim Besteller. Zur 
Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung der Ware bzw. der Erklärung beim 

Besteller.  
 

II. Rückgabefolgen  
Im Falle einer wirksamen Rückgabe sind die beiderseits empfangenen Leistungen  

zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Gebrauchsvorteile) herauszugeben. Bei 
einer Verschlechterung der Ware kann Wertersatz verlangt werden. Dies gilt nicht, wenn die 

Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung  
wie sie dem Besteller etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre zurückzuführen ist. Im 

Übrigen kann der Besteller die Wertersatzpflicht vermeiden, indem er die Ware nicht wie 
ein Eigentümer in Gebrauch nimmt und alles unterlässt, was den Wert beeinträchtigt. Die 
Rücksendung erfolgt auf Kosten und Gefahr von MAC. Der Besteller ist verpflichtete, den 

Einlieferungsschein der Sendung aufzubewahren, bis er die Bestätigung des 
Wareneingangs oder Kaufbetrag zurückerhalten hat.  

 
III. Ausschluss der Rückgabe  

Ein Rückgaberecht besteht grundsätzlich nicht bei Vertragen:  
a. Flightcase Anfertigungen nach Bestellerangaben  

b. Materialzuschnitte  

 
§ 6 Erstattung des Kaufpreises bei Rückgabe  

I. MAC wird die Erstattung ges. gezahlten Kaufpreises unverzüglich, spätestens  
jedoch innerhalb von fünf Werktagen nach Rückerhalt der Ware vornehmen. Hierzu hat der 

Besteller rechtzeitig, spätestens mit der Rücksendung, seine Kontoverbindung 
bekanntzugeben.  

 
II. Eine Erstattung der vom Besteller für die Zusendung der Ware an Ihn gezahlten 

Versandkosten erfolgt nicht, es sei denn, es handelt sich um einen Gewährleistungsfall.  
 

III. Ein Anspruch auf Rückerstattung des gesamten Kaufpreises besteht nicht, wenn der Wert 
der Ware durch Gebrauch, der über die übliche Prüfung der Ware, wie sie dem Besteller auch 
in einem Ladengeschäft möglich gewesen wäre, hinausgeht, durch Beschädigung der Ware 



oder Ihrer Verpackung oder durch sonstige Umstände, die der Kunde zu vertreten hat, 
gemindert ist. In diesem Fall wir MAC einen im Einzelfall angemessen Abzug für die 

Wertminderung vornehmen. Sollte Wertminderung des Kaufgegenstandes so erheblich sein, 
dass MAC ein Wiederverkauf der Ware unmöglich oder nur mit unvertretbaren Verlusten 

möglich ist, ist eine Rücknahme der Kaufsache grundsätzlich ausgeschlossen.  

 
§ 7 Eigentumsvorbehalt  

Sollte im Ausnahmefall eine Lieferung aufgrund entsprechender schriftlicher Vereinbarung mit 
dem Besteller nicht gegen Vorkasse erfolgen, so geht das Eigentum an der gelieferten Ware 

erst mit vollständiger Bezahlung des Kaufpreises auf den Besteller über. Vor 
Eigentumsübergang ist der Besteller zu Verfügungen über die Ware nicht berechtigt.  

 
§ 8 Gewährleistung und Haftung  

I. Gegenüber Verbrauchern beträgt die Gewährleistungsfrist 2 Jahre, bei gebrauchten Sachen 
beträgt die Verjährungsfrist für Rechte des Käufers bei Mängeln 1 Jahr. Gegenüber Käufern, 

die keine Verbraucher sind, beträgt die Verjährungsfrist 1 Jahr, bei gebrauchten Sachen 6 
Monate, jeweils ab dem Tag des Erhalts der Ware.  

 
II.  Liegt bei Gefahrübergang ein Mangel des Liefergegenstandes vor, kann der Besteller 

Nacherfüllung entweder durch Mängelbeseitigung oder durch Ersatzlieferung verlangen. Ist die 
vom Besteller gewählte Art der Nacherfüllung unverhältnismäßig, so kann MAC die jeweils 

andere Art der Nacherfüllung wählen. Ist auch diese unverhältnismäßig oder ist MAC nicht zur 
Nacherfüllung in der Lage oder verzögert sich diese über angemessene Fristen hinaus oder 

schlägt die Nacherfüllung in sonstiger Weise fehl, ist der Besteller nach seiner Wahl berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten oder eine Minderung des Kaufpreises zu verlangen.  

 
III. Eine darüber hinausgehende Haftung von MAC ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des 

geltend gemachten Anspruchs ausgeschlossen, soweit sie nur auf  
leichte Fahrlässigkeit beruht. Insbesondere entfällt die Haftung für technisch bedingte Fehler 

während des Handelakts. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht für den Fall der Verletzung 
einer Garantie oder einer vertragswesentlichen Pflicht sowie bei einem Verstoß gegen das 
Produkthaftungsgesetz oder beim Fehlen einer garantierten Beschaffenheit. Bei Verletzung 

einer vertragswesentlichen Pflicht ist die Haftung jedoch auf den typischerweise 
voraussehbaren Schaden begrenzt. Der Haftungsausschluss gilt nicht bei einer Verletzung des 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.  
 

IV. MAC ist berechtigt, Leistungen aus Gewährleistungen davon abhängig zu machen, dass der 
Kunde die schadhafte Ware zuvor an den Verkäufer zurücksendet und eine Überprüfung der 
Reklamation ermöglicht. Stellt sich heraus, dass ein Fehler trotz eingehender Prüfung nicht 

feststellbar ist, oder stellt sich heraus, dass der Fehler vom Besteller selbst verursacht wurde, 
sind Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. Dem Besteller wird die Ware dann in 

defektem Zustand zurückgesandt, es sei denn er hat sich zuvor schriftlich zur Übernahme der 
Reparatur- und Versandkosten bereit erklärt.  

 
V. Transportschäden können grundsätzlich nur dann anerkannt werden, wenn sie MAC vom 
Besteller unverzüglich, spätestens jedoch 48 Stunden nach Erhalt der Ware, schriftlich oder 
per Email angezeigt werden, wobei es zur Fristwahrung auf die rechtzeitige Absendung der 

Anzeige ankommt.  

 
§ 9 Aufrechnung, Zurückbehaltung  

I. Der Käufer ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn die Gegenforderung unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt ist.  

 
II. Eine Zurückbehaltung von Zahlungen durch den Käufer wegen Gegenansprüchen aus 

anderen Vertragsverhältnissen ist ausgeschlossen.  

 
§ 10 Datenschutz  

Der Besteller ist über Art und Umfang der Datenspeicherung persönlicher Daten unter der 
Rubrik Datenschutz (Link) ausführlich unterrichtet worden.  



§ Abtretungsverbot  
Die Abtretung von Forderungen gegen uns an Dritte ist ausgeschlossen, sofern wir der 

Abtretung nicht ausdrücklich zugestimmt haben.  

 
§ 12 Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht und salvatorische Klausel  

I. Von diesen Bedingungen abweichende oder diese Bedingungen ergänzende Vereinbarungen 
im Einzelfall bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der Schriftform.  

 
II. Es gilt deutsches Recht. Die Geltung des -Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträgen über den internationalen Warenverkauf vom 11. April 1980- ist ausgeschlossen.  

 
III. Erfüllungsort ist der Firmensitz von MAC. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem 

Vertragsverhältnis ist Aldenhoven, sofern der Kunde -Unternehmer- im Sinne  
des BGB ist. In allen anderen Fällen gilt der gesetzliche Gerichtsstand  

 
IV. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein bzw. 

nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, so wird dadurch die 
Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen oder 

undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, 
deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung möglichst nahe kommt, die die 

Vertragsparteien mit der unwirksamen beziehungsweise undurchführbaren Bestimmung 
verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten also entsprechend für den Fall, dass 

sich der Vertrag als lückenhaft erweist. 


